
Blaues Trikot beim letzten Springen erobert
Silas \[ied gewinnt Mattenschanzentownee auf den letzten Drücker. Auch Mika Wunderlich Gesamtsigger
Rilckershausen. Der SC Rückershau-
sen zählte zu den stärksten Ver.
einen bei der Nord-Westdeutschen
Mattenschanzentour, die mit den
Springen in Meinerzhagen uqd
Winterberg endete. Die zwei Ge-
samtsiege der Wittgensteinel flan-
kiert von weiteren Podestplätzen,
übertraf nur der T[rS Neuenrade.
Der holte drei dQr elf Blauen Tlikots.

Ein Stärt-Ziel-Sieg war es für Mi
ka Wunderlich in der Schülerklasse
11. Er verteidigte das Blaue Tlikot
nach seinem Auftaktsieg auf der
Lahntahlschanze und erreichte die
mit fünf Siegen die Maximalpunlct-
zahl200. Sowohl in Meinerzhagen
als auch kr lVinterberg gewann er
seine Klassen sehr souvertin. Silas
Wied (Schtiler 10) hatte seine Leis-
tungen im Laufe des Sommers ge-
steigert und zog seinem Kontrahen-
ten Orlando Löflervom SCWillin-
gen am abschließenden Wochenen-
de noch dds ,,Blaue" aus Sean
Steenbakkers sicherte sich dahinter
mit konstanten Leistungen als
jüngster SCR-Teilnehmer den drit-
ten Platz der Schüler 1.1.

,,Es macht Spaß zu
sehen, wie sich die
Springer im Sommer

sie.g der llod-WeftdeuBchen llattenschanzentour in der Klasse 1O.

Beim letzten und in manchen
Klassen noch entscheidenden Wett-
kampf in Winterberg gingen trotz
der großen Konkunenz fänf Podest-
plätze an Wittgensteiner Springer.
Sean Steenbakkers belegte auf der
52-Meter-Schanze wieder den drit-
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ten Platz hinter Löffler und Wied.
Dessen Bruder Lukas Wied absol-
vierte zwei starke Sprünge von 43 u.
44 Metern auf der K44-Schanze,
drePlatz2 der Schüler 12/I3brach-
ten. Pascal Horn verfehlte als Vier-
ter nur knapp das Podest, ebenso

Zwei Streichresultate bei
sechs Wettbewerben

I Zur Nord-Westdeutschen tlat-
tenschanzentour zäh lten sechs
Springen in Rückershausen, Wi[-
lingen, Braunlage (2), Meinez-
hagen und Willingen.

I 50 Punkte gab es für den Sie-
ger eines Springens. Bei zwei
Streichergebnisse waren maxi-
mal 200 Punkte möglich.

wie fanosch Wunderlich in der glei-
chen Klasse an Position 6.

Gdinert sie$ aufSt. Georg-Schanze
Ekkehard Grünert vom SV Lützel
setzte sich auf der K44-Schanze in
der Altersklasse durch und gewann
diese mit Weiten von 41.5 und 43.0
Metem - und auch tler Gesamtsieg
ging mit der Höchstpunktzahl200
an Grünert. Torben Wunderlich als
Vierter der 14, und 15-jährigen
Schüler tolle Leistungen mit Weiten
von 69.6 und 67.5 Metern - und
übertraf auf der K-81-Schanze auch
den Obemdorfer Franz Enderling,
der in der Sonderklasse der Männer
mit je 59,5 Metern Dritter wurde.

Sllas t{ied wm SC Rüdrershauseq hhr beim Auftaktspringen auf der ,tleinen" Lahntal3chanze in Altioll sprang zum Gesamt-

Emily Schneider hatte zwar erst
im Sommer mit dem Springen be-
gonnen, steigerte sich jedoch im
Laufe der Serie schnell und belegte
am Endb Platz 8 bei den Schülerin-
nen - übrigens die Klasse mit den
zweitmeisten Startem der Toumee.

Beim abschließenden Wochenen-
de stand zunächst das Springen in
r r^:-^--L^.-^-  ^. .4 l^-  D-^--^**verbessert haben."



Thomas Wunderlich, Trainer der
Springer und Kombinierer.

Lukas Wied konnte sich mit 185
Punkten auf dem zweiten Platz in
der starken I(asse S12l15 behaup-
ten. Pascal Horn belegt in der glei-
chen Klasse Rang 5 und fanosch
Wunderlich Position 7. Lukas und
Torben fehlten aber wegen zeitglei-
cher Lehrgänge bzw. Wettbewerbe
bei einigen Springen der Toumee.

Mika Wunderlich wurde als Gesamtsie-
ger der Sihüler lt geehrt. Foro: VERETN

Melnerznagen aul oem fTograrnm,
bei dem der SC Rückershausen mit
neun jungen Springern vertreten
war, die tolle Leistungen zeigten.
Begleitet wurde das Team von sei-
nen tainem Dittmar Haßler und
Thomas Wunderlich. Gesprungen
wurde auf den drei Meinhardus-
Schanzen KL2.\{57 und K62.

l,leue Konkunenz für lukas l{ied
Silas Wied gewann auf der 57-Me-
ter-Schanze in der S10 und holte zu-
gleich das blaue Tfikot zurück. Drit-
ter wurde Sean Steenbakkers. Lu-
kas Wied hat seit diesem Sommer
eirien starken Konkurrenten, fustus
Grundmann vom SFV Rothenburg,
in seiner Klasse. Tfotz seiner zwei
guten Sprünge von jeweils 59,0 Me-
tern auf der K-57-Schanze konnte
Lukas nicht seinem Kontrahenten
schlagen und belegte somit den
zweiten Platz der SI2/13.

Obwohl Torben Wunderlich als
einziger SCR-Springer auf der gro-
ßen K-62-Schanze antreten musste,
so durften Lukas Wied, Janosch
Wqnderlich, Pascal Hom u. Mika
Wunderlich als Vorspringer von
dem offenen Anlaufturm der gro-
ßen Meinhardus-Schanze springen.

Sieg bei Premiere auf nationaler Ebene
Lukas Wied aus Rückershausen glänzt beim DSV-Schülercup der Kombinierer

Winterberg/Rückershausen. Beim
DSV-Schülercup in Winterberg gin-
gen gleich drei Sportler ftir den SC
Rückershausen an den Start. Im
Deutschen Schülercup messen sich
die besten Skispringer und Kombi-
nierer auf Bundesebene der fahr-
gänge 2003 und 2004. Für Lukas
Wied und Pascal Hom war es der
erste Wettkampf, bei dem sie gegen
die gesamte nationale Konkurrenz
antraten, während Janosch Wun-
derlich bereits im vergangenen |ahr
in dieser Wettkampfserie erste Er-
fahrungen sammeln konnte.
, Lukas Wied, der das Skispringen
auf der heimischen Mattenschanze
gelernt hat, gelang beim Wettkampf
am vergangenen Samstag gleich ein
überragenden Sieg. In den beiden
Wertungsdurchgängen im Skisprin-
gen sicherte er sich mit zwei soliden
Sprüngen von 42,5 und 41,}Metern
auf der K44-Schanze eine gute Aus-
gangsposition. Beim anschließen-
den Kombinationslauf auf Ski-Inli-

Nach dem Springen Vierter: lukas Wied
bein DSll-Schülercup. FoTO:VERETN

nern startete er von Position vier.
Gleich nach den ersten Metern hol-
te er den vor ihm gestarteten Läufer
ein und setzte direkt die Verfolgung
auf die Führenden fort. Nach einer
von zwei zu laufenden Runden,
übemahm der Rückershäuser die

Führung und baute seinen Vor-
sprung sogar noch weiter äus. Als
Streckenschnellster sicherte er sich
im Ziel die Goldmedaille - mehr
kann man in seiner Altersklasse
(Schüler 12) nicht erreichen.

|anosch Wunderlich konnte sich
beim Skispringen mit Weiten von
55,0 und 35,5 Metem eine nicht
g?nz so gute Startposition sichern.
Mit einer starken Laufleistung
arbeitete er sich jedoch nach vorne
und belegte den 19. Platz. Spezial-
springer Pascal Hom gelangen zwei
gute Sprünge auf der K44-Schanze.
Er erreichte PIatz26. An allen drei
Tagen sausten auch Emily Schnei-
der und Mika Wunderlich als Vor-
springer vom Schanzgntisch. Sie
durften zusammen mit zwei Sprin-
gem aus Winterberg antreten und
einige tolle Sprünge zeigen. Betreut
wurden die Sportler von Heimtrai
ner Thomas Wunderlich und Lan-
destrainer |qns Gneckoq die be-
geistert von den Ergebnissen waren.


